
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  



 

Liebe Computerfreunde, 
die Gruppe 17 des SCCN lädt herzlich ins Museum Tuch und 
Technik ein. 
Wir treffen uns am Dienstag, dem 03. Februar 2015 um 15:00 
Uhr am Museum. 
Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden 
 
 
 Wir bitten die Sprecher/innen um gruppenweise Anmeldung bis 
zum 18.01.2015 

  Der Eintritt inklusive Führung beträgt 6,50 € 
Es besteht die Möglichkeit, die Besichtigung im Stadthallen-
Restaurant ausklingen zu lassen.  
                                    Anmeldungen unter holgergloe@t-
online.de 

    

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Webschiffchen 



 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

   
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 „Virtueller Stadtrundgang in Neumünster“  
stellten zwei Damen ihr Projekt vor, mit dem Hauptziel der 
moderaten Aufarbeitung der  
Stadtgeschichte Neumünsters. Frau 
Annika Thielen und Frau Annalena Golisch, 
die zur Zeit ihr freiwilliges Jahr im 
Museum „Tuch und Technik“  
 

 
 

absolvieren, erläuterten ihre Pläne und Vorgehensweise, 
sowie ihre Ideen  unter Einbeziehung der Seniorengruppen 
sehr eindrucksvoll in anschaulicher Weise. 
Leider war die Beteiligung des Computerclubs recht dürftig. 
Das mag wohl an der zeitlich recht 
kurzen  Informationszeitspanne gelegen haben. Wir mussten 
recht spät umdisponieren, da ein anderer Referent plötzlich 
ausgefallen war. 

 
 



Infoveranstaltung der Gruppe 19 
 

am 07.04.2015 
 

in der Sternwarte Neumünster 
 

 
Am 07.04.2015 trafen sich Mitglieder der Gruppen. 1, 9, 19, 20 u. 26 um 

18.45 Uhr auf dem Parkplatz der Sternwarte Neumünster. Uns sollte ein 
interessanter Abend bevorstehen.  

Um 19.00 Uhr begrüßte uns Herr Ludwig, Leiter der Sternwarte. 
Der Himmel war bezogen. So konnten wir die Sterne leider nicht 

beobachten. 

 
Es folgte ein sehr informativer Vortrag über die Entstehung der 

Sternwarte, wissenswertes über  Sterne, Planeten, Galaxien usw. Wir 
erfuhren, dass die Sternwarte in Neumünster, die größte Sternwarte 

Schleswig-Holsteins ist. Sie wurde im Jahr 1971 in Betrieb genommen. 
Das Teleskop, sowie die gesamte Kuppel wurde erklärt. 

 
Es war ein erfolgreicher und spannender Abend der um 21.00 Uhr endete. 

Leider waren von den gemeldeten 22 Teilnehmern nur 16 erschienen. 
 

 

 
 

 



Senioren Computer Club Neumünster e.V. 

Einladung zur ordentlichen   Mitgliederversammlung 2015 

 
Termin:   Mitwoch, den 22.4.2015 15.00 Uhr 

Ort: Restaurant Haus Hog´n Dor, Klaus Groth Str. 37  in NMS 
Tagesordnung 

TOP 1  Eröffnung und Begrüßung 
TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung 

TOP 3  Genehmigung des Protokolls der letzten 
Hauptversammlung 

TOP 4  Bericht des Vorstandes 

TOP 5  Kassenbericht 
TOP 6  Bericht der Kassenprüfer 

TOP 7  Antrag aus der Versammlung zur Sache 
   a Entlastung der Kassenwartin 

   b Entlastung des Vorstandes 
TOP 8  Wahl eines Wahlleiters 

TOP 9  Wahl der/s 1. Stv. Vorsitzenden 
  Der/s   2.stv. Vorsitzenden 

  des 2. Kassenprüfers 
TOP 10 Haushaltsplan 2015 

TOP 11 Anträge / Verschiedenes 
 
Nach §9(5) sind Anträge zur Tagesordnung spätestens 3 Tage vor dem Termin 
schriftlich einzureichen. 

Weibliche bzw. männliche Bezeichnung sind synonym zu sehen. 

 

 
V.Großmann (Vorsitzender SCCN)  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 



Tagesordnung    

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 

4. Bericht des Vorstands 

5. Kassenbericht 

6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Antrag aus der Versammlung zur Sache  

 a)  Entlastung der Kassenwartin 

 b)  Entlastung des Vorstands 

8. Wahl eines Wahlleiters 

9. Wahl der/s 1.Stv. Vorsitzenden 

       Der/s 2.Stv. Vorsitzenden 

       Des 2. Kassenprüfers 

10. Haushaltsplan 2015 

11. Anträge / Verschiedenes 

 

Zu 1. Volker Großmann stellt die satzungsgemäße Berufung und Beschlussfähigkeit der 

           Versammlung fest. Begrüßung der Mitglieder. Dank an unsere 

Trainer und Administratoren. 

Zu 2.  Keine weiteren Anträge.  Abstimmung.= Einstimmig angenommen. 

Zu 3.  Annahme des Protokolls der letzten HV mit 55 Stimmen, 3 Gegenstimmen 

und  

      5 Enthaltungen. 

Zu 4.  Bericht des Vorstandes durch V. Großmann                            siehe Anlage 1  

Zu 5.  Kassenbericht durch Rita Domke                                             siehe Anlage 2  

Zu 6.  Bericht zur Kassenprüfung durch H.P.Brügge und M. Klopp    siehe Anlage 3 

Zu 7.  a) Entlastung der Kassenwartin = Einstimmig bei 1 Enthaltung 

      b) Entlastung des Vorstands = Einstimmig. 

Zu  8.  Die Mehrheit der Mitglieder bestimmt den Vorsitzenden Volker zum Wahlleiter = 

Einstimmig. 

Helmut Neuber legt sein Vorstandsamt nieder, er ist durch seine Tätigkeit als 

Administrator        und Trainer mehrerer Gruppen stark belastet, Volker dankt ihm 

dies wird durch spontanen Beifall akzentuiert. 

 

 



Zu  9.  Danksagung an alle Funktionäre durch die 1.Stv.Vorsitzende Edit Horami. 

Zur 1.Stv.Vorsitzenden ist Edit Horami = Einstimmig bei 1Enthaltug 

gewählt. Edit nimmt die              Wahl an. 

      Zum 2. Stv. Vorsitzenden ist H.P.Brügge = Einstimmig bei 1 Enthaltung gewählt, 

er nimmt die         Wahl an 

      zum 2. Kassenprüfer ist Peter Hanke = Einstimmig gewählt, er nimmt die Wahl an. 

 

Zu 10.  Der Haushaltsplan 2015 wird durch Volker vorgetragen, Widerspruch oder        

          Änderungswünsche erfolgen nicht. 

      Zu 11.  Antrag 1 von Gruppe 16 Vorgetragen von A.Rouaiha. 

Als Aufnahmebedingung für neue Mitglieder sollte es selbstverständlich sein, das 

diese im Besitz eines eigenen PC oder Laptop oder eines Tablet sind. Außerdem 

sollte jedes Mitglied über eine E-Mail Adresse erreichbar sein.  Darüber wurde 

abgestimmt 1 Stimmig bei 1 Enthaltung, der Vorschlag wurde angenommen. 

 

       Antrag 2 der Gruppe 16 vorgetragen von A.Rouaiha. 

Auf den PC`s im Schulungsraum sollten mehr Programme installiert werden        

Freeware wie  zB. ein Wohnungs Designer und ähnliches. 

Nachdem H.Neuber den großen Administrationsaufwand dargelegt hat, einigt 

man sich        auf individuelle Installation durch die Gruppen selber unter 

Anleitung und Aufsicht des Admin. 

 

Eine einheitliche E-Mail Adresse jedes Mitgliedes nur für den Club-Verkehr wird 

abgelehnt. 

 

Empfehlung: Die Verteileradressen von E-Mails sollten nur unter BBC 

eingetragen sein. 

 

Gruppenfotos sollen aktualisiert werden durch die Gruppe selber, Fotos sind an 

den Web-Master zu senden. 

     

X
Volker Großmann

1.Vorsitzender

X
Bernd Lucht

Schriftführer

 
 

 

 

Ende des Protokolls.      

 

 
 

 

 
 

 



 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

E i n l a d u n g 
der Gruppe 20 zum Monatstreff/Kaffee 

Thema: Funktion einer Wünschelrute 
Referent: Martin Zastrow, Dietmar Cziossek 

 
wann: 

 am Dienstag, den 19.05.2015 um 15.00 h 

im S V T – Heim 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 

Anmeldung über die Gruppensprecher bis zum 10.05.2015. 

Es muss sich jeder anmelden, auch diejenigen, die kein Gedeck möchten. 

Herzliche Grüße 
Brigitte Schmidt 

Telefon: 04321/30 10 21    email: bri.schm@t-online.de 



 

 
  

Heute einen kleinen Artikel der Gruppe 20 zum Erfahrungsaustausch  am 

19.05.2015  

Wir hatten uns die Wünschelrutengänger   

                 Martin Zastrow und Dietmar Cziossek eingeladen, 

um uns den Gebrauch einer Wünschelrute mal erklären zu lassen. Es war sehr 

interessant 

und wir haben gestaunt, mit was für einfachen Mitteln man alles erkunden 

kann. Es gehört natürlich  

ein großes Wissen über die Deutungen dazu, wie uns Martin erzählte, macht 

es Martin schon seit 1953 

und hat auch Dietmar davon begeistern können, auch er ist jetzt schon 

Jahrzehnte dabei. 

Wir haben uns auch sehr über die große Beteiligung zum Monatstreff gefreut, 

auch wenn es immer mal ein paar Zweifler gibt. 
 



 
 

 
Die Gruppe 21 lädt zur monatlichen Kaffeerunde ein. 

 
Unser Treffen findet am 9.Juni 2015,  

 
15.00 Uhr in der SVT-Klause statt. 

 
Die Stadtführerin, Frau Urte Grode, erzählt uns etwas über die 

 

„Neumünsteraner Stadtgeschichte und 

Straßennamen“ 
 

Über eine rege Beteiligung  würden wir uns sehr freuen. 
 

Die Kosten für das Kaffeegedeck von 3,50 Euro trägt jeder 
Teilnehmer selbst und wird vom Gruppensprecher eingesammelt. 

 
Anmeldung bitte bis:   1.Juni 2015 

 
maren.wall@gmx.net  oder  Tel.: 04321 8 32 69 

 
P.S. Es war uns leider nicht möglich, das Treffen 
auf einen Mittwoch zu legen, da die SVT-Klause 
mittwochs vielfach belegt ist. 

 

mailto:maren.wall@gmx.net


  



  



 

 
  



  



Ausflug nach Lexfähre. 
Zu Beginn der Sommerpause 

macht die Gruppe 24 einen 

Ausflug nach Lexfähre. Hotel 

und Restaurant Lexfähre 

liegen 

in der Gemeinde Wrohm an 

der B 203 unweit vom alten 

Eider= 

damm. Es lockt ein 

preiswertes Kuchenbuffet, 

ergänzt durch 

mehrere Eissorten und 

Fischbrote. Während  der 

Magen sich füllt, 

 spürt wohl jeder der 

Gruppe die 

 entspannende Atmosphäre 

des 

 Ortes. Vom geschützten Platz 

im 

 Wintergarten geht der Blick 

direkt  

         auf die Eider. Lexfähre- 

früher ein 

          reines Fährhaus- ist heute 

ein belieb= 

         tes  Ausflugsziel und besitzt 

einen 

          kleinen Bootshafen, einen 

Camping platz sowie eine 

Ferienhaussiedlung.     

  

  

 Bei aller Hektik , die die vielen 



          Besucher mitbringen, bleibt das 

          frühere Fährhaus ein Ort der Ruhe, 

          besonders geschätzt von Anglern 

 und Bootsbesitzern. Es bleibt ein 

 „idyllischer Fleck“ Holsteins .Nach 

 ausgiebiger Kaffeepause macht die 

 Gruppe noch einen Abstecher zum 

 Campingplatz von Manfred Domke. 

  

 

Wir fahren eine kurze Strecke in 

 Richtung Breiholz. Auch hier umfängt uns die 

gleiche friedvolle 

 Atmosphäre. 

  

 

         Bei dem späteren Aufbruch geht 

         es in Richtung Breiholz, wo über den 

         Nord- Ostsee-Kanal übergesetzt wird. 

         In den Minuten, die es 

dauert, bis die 

        Fähre einen holt, 

beschäftigen mich 

noch andere Gedanken. 

Zunächst ist es die Freude 

über einen ge= 

lungenen Nachmittag. Dann ist 

es die Faszination, die von der 

 Technik ausgeht. Mit Selbstverständlichkeit 

setzen wir die Errungenschaften der Technik für 

die Gestaltung unseres Lebens ein. 

Nicht mehr vorstellbar ist ein Ausflug nach 

Lexfähre ohne jede „Hilfsmittel“- gemeint sind 

hier Auto und Fähre. 

  

 



 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

 
  



  



         Einladung    

Die Gruppe 22 lädt hiermit zum  
monatlichen Treff ein. Herr Krause wird uns 

 

von der Obstwiese 
 berichten. 
                      
                      Wir treffen uns am: 
 

         Dienstag, dem 15. September 2015  
               um 15:00Uhr in der SVT Klause. 
 

 Die   Unkosten  trägt, wie immer   jeder selbst 
und werden vom Gruppensprecher eingesammelt. 
Die Anmeldungen erbitten wir bis zum 07.09.2015 an 

                
                               Christa-bock@versanet.de   
  

mailto:Christa-bock@versanet.de


  



  



November 2015 

 
Am 9. November 2015 ist die Gruppe 24 zuständig für den monatlichen 
Erfahrungsaustausch. Großes Interesse zeigt sich schon bei den Anmeldungen, 
denn Manfred Domke hält einen Vortrag über das kommende Betriebssystem  
Windows 10. 
Seit einigen Wochen haben viele Vereinsmitglieder in der Taskleiste ein Symbol, 
mit dem Microsoft ein kostenloses Upgrade auf Windows 10 anbietet. Diese 

Möglichkeit ist bis zum 28.7.2016 gegeben .Stufenweise wird die Betreuung 

jetziger Systeme gestoppt .Das neue System soll dann das einzige sein, soll auch für 
mobile Geräte, TV, Smartphone und Tablet gelten. 
Hier nun einige Stichworte für das Gelingen des Upgrades, zu vermeidbaren Fehlern, 
und Beobachtungen nach erfolgtem Übergang. 
1) Voraussetzung sind ist eine freie Speicherkapazität von 3 GB und die Kompatibi= 
lität des PC .Wenn nicht schon angezeigt,  wird beides zu Beginn des Upgrades 
geprüft. 
2) Eine jetzige „Home“ Version liefert auch Windows 10“Home“.32 Bit Varianten  
können nicht in 64 Bit Version übergeführt werden. 
3) Vor Beginn des Upgrades sollte unbedingt eine Datensicherung gemacht werden, 
vielleicht auf eine externe Festplatte oder mittels Stick. 
4) Ein Sicherungssystem (etwa Kaspersky ) sollte vor Beginn deaktiviert werden. 
5) Programme wie Team Viewer, C-Cleaner, ältere Ausführungen von Acronis True 
Images sollten deinstalliert sein. 
 
 
 
 
 
6) Bei Upgraden mittels des Assistenten bleiben Daten und Dokumente erhalten 
und lassen sich nach Umstellung weiter nutzen. 
7) Im Laufe der Installation sollte ein Microsoft Konto eingerichtet werden .Dieses 
gibt Zugang zu“ One Drive“- einem Cloud Speicherdienst ,der direkt in das  
Betriebssystem integriert ist. 
8) Nach erfolgtem Übergang zu Windows 10 zeigt sich eine Kacheloberfläche .Die 
Kacheln lassen sich in der Größe verändern, verschieben, löschen, und durch neue 
ergänzen. 
9) Neu ist das Infocenter. Es sammelt die Systemmeldungen. Diese verändern bei  
Eingang das Aussehen des Symbols in der Taskleiste. 
10) Der angebotene Browser Edge sollte nicht zum Einsatz kommen , da noch nicht  
ausgereift. Die bessere Wahl ist der Internetexplorer.  
11) Die Installation des Windows 10 lässt sich bei Nichtgefallen auch rückgängig 
machen. Dazu ist ein Zeitraum von 30 Tagen angegeben .Über den Bereich  
Update und Sicherheit findet man zu dem Punkt Wiederherstellung, gemeint ist der  
Schritt zurück zum alten Betriebssystem. 
 

  



 

  



 

  



 

 
            

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

Weihnachtsfeier  

Ist leider  

ausgefallen! 


